
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Besonderheiten: 
• selbst erarbeitete Pädagogik auf den 

Grundlagen von: Freinet, Korzcak, Nikitin, 
Reggio und dem personenzentrierten An-
satz der Kinderspieltherapie 

• Integration von behinderten Kindern 
• interne Vorschulkurse für alle Vorschul-

kinder 
• Kreativitätserziehung 
• interne Fachdienste:  

Entwicklungsdiagnostik und Beratung 
Heilpädagogische Förderung 
Musiktherapie 
Sonderpädagogische Förderung 
Sprachheilgestaltung 
Kinder- und Spieltherapie 
Psychomotorik 

 

 
 
 
 
 
Träger: 
Verein Frühförderung e.V. 
 
Vorstand: 
Vorsitzende: Gerti Lecheler 
Stellv.Vorsitzende: Maria Habermeyer 
Finanzvorstand: Robert Schindler 
 
Gesamtleitung: 
Eva Zett 
 
 
 
Adresse Integrationskindergarten: 
Verein Frühförderung e. V. 
Integrationskindergarten  
Fünfzehnerstr. 3 
86633 Neuburg a. d. Donau 
Tel.: 08431 /6412983 
Kindergartenleitung: Eva Zett 
 
 
Verwaltung des Vereins: 
Verein Frühförderung e.V. 
Fünfzehnerstr. 3 
86633 Neuburg a.d. Donau 
Tel.:     08431 / 38143 
Fax:     08431 / 38144 
e-mail:  
info@verein-fruehfoerderung.de 
homepage:  
www.verein-fruehfoerderung.de 
Verwaltungsleitung: Ruth Zettel 

 
Öffnungszeiten der Verwaltung: 
Mo. – Fr.: 08.00 – 09.00 Uhr 
   11.30 – 13.30 Uhr  
 

 
 
 

 
  VEREIN FRÜHFÖRDERUNG e.V. 
 

       
 
Kinderkrippe 
mit Einzelintegration 
Integrationskindergarten 
Schulkindergarten 
Integrationshort 
Intensivgruppe „ Neuland“ 
Mittagsbetreuung mit 
Hausaufgabenbetreuung 
Freizeit- und Förderkurse 
Therapeutische Hilfen für 
Kinder 

 
 
 
 
 
 
 
   _______________________________ 
  
         INTEGRATIONSKINDERGARTEN 
                        SCHULKINDERGARTEN 
   _______________________________



 
 
 
Unser Integrationskindergarten wurde 1972 
als Elterninitiative gegründet und ist die älteste 
und größte Integrationseinrichtung in Bayern.  
Integrationskindergarten bedeutet, dass in un-
seren Kindergartengruppen behinderte und 
nichtbehinderte Kinder miteinander spielen, 
arbeiten und lernen und auch voneinander 
lernen.  
Zu den behinderten Kindern gehören die Kör-
perbehinderten ebenso wie die Verhaltensauf-
fälligen, die Geistigbehinderten und die Lernbe-
hinderten.  
 

Ziel unserer pädagogischen Arbeit ist die indivi-
duelle und ganzheitliche Entfaltung der Persön-
lichkeit aller Kinder: Es ist uns wichtig, jedes 
Kind entsprechend seinen Anlagen und seinem 
Entwicklungsstand zu fördern, d.h. aber auch 
zu fordern.  
 

Durch die immer weiter vordringende Funktio-
nalisierung und Spezialisierung unserer Umwelt 
verschwinden immer mehr wichtige Freiräume, 
die für die Selbsterfahrung und zum Aufbau 
einer eigenen Identität notwendig sind. 
Im Kindergarten sollen unsere Kinder deshalb 
vor allem die Möglichkeit haben, Erfahrungen 
zu machen, die ihnen in ihrem alltäglichen Um-
feld zu Hause nicht mehr möglich sind und die 
ihnen ganzheitliches Lernen ermöglichen. 
Deshalb bieten wir bewusst ein vielseitiges 
Angebot an Materialien und Erfahrungsräumen. 
So werden Sie bei uns ein breitgefächertes 
Angebot von Werkbank und Sandtisch bis zum 
didaktischen Lernspiel und Arbeitsblatt in jedem 
Gruppenraum finden.  
Neben dem Kennenlernen von unterschiedli-
chen Materialien, handwerklichen Techniken, 
Vermitteln von Lerninhalten und dem Üben von 
Fertigkeiten, ist es uns vor allem wichtig, den 
Kindern Impulse zu geben, die den Prozeß des 
Selbstdenkens und Erspürens, des Erfindens 
und Entdeckenkönnens auf allen Bereichen 
auslösen.  
 
 
 

• Unser Angebot:   
3 Vormittagsgruppen 
1 Nachmittagsgruppe 
1 Ganztagsgruppe 
1 Schulkindergartengruppe 

 

• Öffnungszeiten:  
Vormittag:  07.30 – 13.30 Uhr 
Nachmittag:  12.30 – 18.00 Uhr 
Ganztag:  07.30 – 16.30 Uhr 

 

• Schließzeiten:  
bis zu 30 Tage während der Schulferien. Die 
Ferienzeiten werden jeweils zum Kindergarten-
jahresende zusammen mit den Eltern festgelegt. 

 

• Gruppenstärke und Zielgruppe:  
In jeder Gruppe werden bis zu 17 Kinder im al-
ter von 3 Jahren bis Schuleintritt betreut, davon 
sind 3 Integrationskinder. 

 

• Betreuung:   
1 Diplompädagogin (Univ.) 
1 Erzieherin und 1 Kinderpflegerin pro Gruppe 
2 Erzieherinnen gruppenübergreifend 
2 Praktikantinnen im SPS 2 

 

• Therapeutisches Angebot: 
Heilpädagogische Förderung 
Musiktherapie  
Sprachheilgestaltung 
Spiel- und Kindertherapie 
Psychomotorik und Motopädie 

 

• Gebühren:  
Integrationskindergarten: Für eine tägliche 
Mindestbuchungszeit von 3 – 4 Std. werden 
monatlich 56,00 €  und 4,00 € Spielgeld erho-
ben.  
Schulkindergarten: Für eine tägliche Mindest-
buchungszeit von 4 – 5 Std. werden monatlich 
71,00 €  und 4,00 € Spielgeld erhoben.  
Bei jeder weiteren Buchungsstunde erhöht sich 
der Beitrag um 5,00 € in beiden Einrichtungen. 
Mittagessen: 45,00 € 
 

• Aufnahme:  
Kinder aus dem Stadtgebiet Neuburg und aus 
der näheren Umgebung 
Anmeldungen werden das ganze Jahr über 
entgegengenommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Voraussetzung und Grundlage unse-
rer pädagogischen Arbeit: 
 

Unser Bild vom Kind: 
• In jedem Kind ist der Drang, seine 

Umgebung zu erforschen, zu erkun-
den, zu erleben, zu lernen, in einen 
Dialog mit Menschen und Umwelt zu 
treten. 

• Hierfür stehen dem Kind eine Viel-
zahl von Fähigkeiten, Kräften und 
Ausdrucksweisen zur Verfügung, die 
es eigenständig weiter entwickeln 
kann. 

• Das Kind ist von Geburt an aktiver 
und kreativer Gestalter seiner eig-
nen Entwicklung und seiner Bezie-
hungen zur Umwelt. Wir vertrauen 
auf seine Aktivität, Kompetenz und 
Stärke.  

 

Aus diesem Bild vom Kind lassen sich 
5 Folgerungen als Grundlage für un-
ser pädagogisches Handeln ableiten: 
• mit den Kindern fühlen 
• die Kinder begleiten, statt sie zu 

bevormunden 
• die Realität nicht beschönigen – aus  

Erfahrungen und Enttäuschungen 
lernen 

• die Rechte der Kinder achten: vor  
allem das Recht des Kindes auf den 
heutigen Tag und das Recht des 
Kindes, so zu sein, wie es ist 

• beobachten und reflektieren. 
 

Nicht das „warum ist das Kind so“, son-
dern „wer ist das Kind“ steht bei uns im 
Mittelpunkt. Nicht wie und was das Kind 
sein sollte, ist bei uns wichtig, sondern 
wie und was das Kind ist. 



 


